
Das Hansa-Fußballturnier 2016 

 

Am Freitag, 22.04.2016, fand ein Kleinfeld-Fußballturnier in unseren Sporthallen 

statt. Geplant und organisiert wurde diese sportliche Veranstaltung von der Klasse 

BF15A der Berufsfachschule mit Unterstützung durch unseren Sportlehrer, Christoph 

Schneider. Mit viel Begeisterung und fairem Spiel nahmen Schülerinnen und Schüler   

der folgenden Bildungsgänge teil:  einjährige Berufsfachschule (BF15A, BF15B),  

Internationale Förderklassen (IF15A, IF15B),  Höhere Handelsschule (HH15A, 

HH15B), Kaufmännische Assistenten (KA15B), Industriekaufleute (IN15W), 

Steuerfachangestellte (ST14B, ST14C) und Ausbildungsvorbereitung (AV15B). Die 

teilnehmenden Schülerinnen und Schüler traten als Mannschaften mit den 

vielversprechenden Namen an, wie zum Beispiel „Steuerkicker“,  „Real Münster“, 

„Wölfe“, „die 3 Lustigen 4“  oder „FC Siewillja“ und spielten zur Begeisterung der 

Zuschauerinnen und 

Zuschauer intensiven 

Fußball mit schnellen 

Spielzügen und Toren. 

Es wurde in zwei 

Gruppen gespielt. Nach 

dem Viertel- und 

Halbfinale erreichten 

dann die „Wölfe“ der 

KA15B und die 

Mannschaft der HH15B 

das Endspiel. Der 

glorreiche Sieger des 

Kleinfeld-Fußballturniers 

war das Team der KA15B, das sich mit 1:0 gegen seinen Gegner durchsetzen konnte.  

Jedes einzelne Fußballspiel stellte die Teams vor eine ganz besondere 

Herausforderung: Es gab keine Schiedsrichter und dennoch sollten diese Spiele in 

erster Linie „Fair Play“ Spiele werden. Was auf der Weltbühne des Fußballs nur allzu 

schwer umzusetzen ist, schafften die Schülerteams mit Bravour: Alle Mannschaften 

bewiesen eine souveräne Fairness in ihrer sportlichen Auseinandersetzung.  

Abbildung 1: Das siegreiche Team – Foto: Schneider 

 



 

Gleichzeitig engagierten 

sich die 

Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer auch für 

den guten Zweck. Das 

Startgeld in Höhe von 

2,00€ je Spieler und 

der Erlös aus dem 

Verkauf von 

Erfrischungen kommen 

dem Johannes-Hospiz 

als Spende zugute. 

 

Der pädagogische Nutzen dieser Spiele liegt zum einen in der Förderung der 

Eigeninitiative der Schülerteams und zum anderen in den hervorragenden 

Möglichkeiten zur Interaktion von Schülerinnen und Schülern begründet, die aus 

unterschiedlichen Bildungsbereichen kommen und im „normalen Schulleben“ nur 

wenig oder gar keine Berührungspunkte haben. Für Christoph Schneider war dieses 

Kleinfeld-Fußballturnier ein wirklich sportlich faires „Come-Together-Projekt“, das den 

Schülerinnen und Schülern viel Spaß bereitet hat. 

Im Namen der Klasse BF15A dankt er allen Helferinnen und Helfern, insbesondere 

Johanna Stakenkötter, Andreas Franitza, Robert Kasten und Andreas Kugler, die am 

Turniertag mit angepackt haben. (LV)   

 


